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Steirer stellen 2 Jugendstaatsmeister 
 
Erfolgreich verliefen die Jugendstaatsmeisterschaften im niederösterreichischen Zwettl in der 
Karwoche aus steirischer Sicht. Mit Georg Pirker bei den Burschen U16 und Elisabeth Klinkan bei den 
Mädchen U18 gingen gleich zwei der vier zu vergebenden Meistertitel in die grüne Mark. 
 

 
Pirker, Sadilek, Kast, Klinkan 
 
Die Sensation der Staatsmeisterschaften gelang dem Niederösterreicher Maximilian Sadilek. Er hatte 
bei den Burschen U18 zwar in der Schlussrunde gegen Georg Reiss mächtig zu kämpfen, schließlich 
aber gelang der Nummer 9 der Setzliste doch noch das heißbegehrte Remis, das den Titelgewinn für 
den krassen Außenseiter bedeutete. Ein Erfolg, der umso mehr bedeutet, weil Sadilek damit Markus 
Ragger, den Vierten der Jugendweltmeisterschaft 2002, auf Rang 2 verweisen konnte. Zwar blieb das 
Ausnahmetalent aus Kärnten als einziger Teilnehmer ungeschlagen, doch vier Remisen in sieben 
Partien waren am Ende doch um eines zuviel. Die Steirer dominierten bei den Burschen U18 mit 4 
Teilnehmern zwar zahlenmäßig, blieben aber vom Ergebnis unter den Erwartungen. Andreas 
Diermair, Robert Kreisl und Marco Dietmayer-Kraeutler starteten als Nummern 3-5 der Setzliste, 
mussten sich aber mit den Rängen 12, 8 und 7 begnügen. Thomas Weilharter blieb hingegen als 
Vierzehnter im Rahmen seiner Erwartungen. 
 
Die Enttäuschung bei den Älteren wettgemacht haben die Burschen U16. Zwar muss sich Topfavorit 
Michael Sachsenhofer mit Rang 7 begnügen, aber seine Kollegen springen in die Presche und 
beweisen einmal mehr die Dichte der steirischen Spitze in dieser Altersklasse. Georg Pirker gelingt 
ein tolles Finish. Nach einer Niederlage in Runde 4 gegen Simon Fandler gelingen ihm drei Siege in 
Serie und damit der Gewinn des Staatsmeistertitels vor dem Wiener Markus Krenek und Simon 
Fandler. Zwei Steirer am Stockerl und gleich dahinter liegt Christopher Schwarhofer noch auf dem 
ausgezeichneten 5. Platz. 
 
Bei den Schachamazonen gibt sich die steirische Favoritin Elisabeth Klinkan bei den Mädchen U18 
nur in der Startrunde eine Blöße gegen Tania Bildstein. Die Vorarlbergerin wird trotzdem nur Zweite, 
denn Klinkan gewinnt alle verbleibenden Partien und den Titel. Hinter der Kärntnerein Melanie 
Mattersberger wird die zweite Steirerin des Feldes, Ingrid Krumphals, ausgezeichnete Vierte. Einen 
Favoritensieg gibt es auch bei den Jüngeren. In der U16 ist die Burgenländerin Anne Kast knapp aber 
doch erfolgreich vor Michaela Klinger aus Wien und Julia Grafeneder aus Oberösterreich. Auf den 
Plätzen 4 + 5 liegen die Steirerinnen Sabine Neuhold und Katja-Maria Kröll. Damit verpassen beide 
nur knapp die Bronzemedaille. 
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Insgesamt beteiligten sich 16 Mädchen und 32 Burschen an dieser Staatsmeisterschaft, die im festlich 
dekorierten Hamerlingsaal unter den gestrengen Augen des souverän agierenden internationalen 
Schiedsrichters Klaus Winkler ihre Matches absolvierten. Als Vertreter des österreichischen 
Schachbundes tippte Erich Gigerl jede der 168 Partien gewissenhaft in den Computer. Dank 
Turnierleiter und Organisator Karl Wagner sind alle Ergebnisse und Partien unter www.chess.at , der 
offiziellen Website des österreichischen Schachbundes zu finden.   
 
Endstand B-U18 
Rg. SNr   Name Elo Bundesland Pkte BH BHm SB 

1 9   Sadilek Maximilian 1954 Niederösterreich 5½ 26 19½ 18,75 
2 1 MK Ragger Markus 2260 Kärnten 5 29½ 20½ 21,50 
3 2 MK Wolfram Bernd 2189 Niederösterreich 4½ 28½ 19½ 17,00 
4 8   Reiss Georg 1976 Kärnten 4½ 25 19½ 13,75 
5 6   Marchhart Matthias 2054 Salzburg 4½ 25 18½ 14,25 
6 12   Hoelzl Juergen 1848 Oberösterreich 4 23½ 17½ 11,50 
7 5   Dietmayer-Kraeutler Marco 2078 Steiermark 3½ 30½ 22 13,75 
8 4   Kreisl Robert 2100 Steiermark 3½ 28½ 20 13,75 
9 7   Mroz Thomas 2035 Salzburg 3½ 27 19 11,75 

10 11   Steiner Thomas 1925 Wien 3½ 23 17½ 7,50 
11 10   Brehovsky Paul 1942 Niederösterreich 3½ 22 17½ 7,75 
12 3   Diermair Andreas 2177 Steiermark 3½ 19½ 16 7,75 
13 13   Leitgeber Christian 1730 Vorarlberg 3 20 15½ 5,00 
14 15   Weilharter Thomas 1687 Steiermark 2½ 19 15 3,75 
15 14   Scheidl Bernhard 1688 Burgenland 1½ 23 17½ 1,25 
16 16   Unterberger Christoph 1495 Tirol 0 22 16 0,00 

 
Endstand B-U16 
Rg. SNr Name Elo Bundesland Pkte BH BHm SB 

1 5 Pirker Georg 1942 Steiermark 5½ 26 18 18,50 
2 2 Krenek Markus 1974 Wien 5 29 20½ 20,75 
3 8 Fandler Simon 1913 Steiermark 5 26 20 17,00 
4 9 Schweinberger Martin 1884 Niederösterreich 4 30 21½ 16,00 
5 6 Schwarhofer Christopher 1933 Steiermark 4 27½ 19½ 14,75 
6 10 Kubinger Thomas 1875 Oberösterreich 4 24½ 17½ 11,50 
7 1 Sachsenhofer Michael 2000 Steiermark 4 19½ 15 9,50 
8 7 Pachta Paul 1919 Wien 3½ 23½ 15½ 10,75 
9 14 Revelant Stefan 1782 Kärnten 3½ 22 17½ 8,75 

10 4 Filip Daniel 1942 Niederösterreich 3 29 21½ 10,00 
11 11 Klocker Daniel 1826 Vorarlberg 3 28 19½ 11,00 
12 15 Baumgartner Armin 1640 Tirol 3 22 16 7,50 
13 13 Sadilek Peter 1814 Niederösterreich 3 22 16 7,00 
14 3 Zojer Thomas 1943 Niederösterreich 3 19 14½ 6,00 
15 12 Pallitsch Clemens 1825 Burgenland 2 20½ 16 3,50 
16 16 Mosshammer Michael 1498 Salzburg ½ 23½ 16½ 1,50 
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Endstand M-U18 
Rg. SNr Name Elo Bundesland Pkte SB Res. Sieg

1 1 Klinkan Elisabeth 1868 Steiermark 4 7,50 0 4 
2 2 Bildstein Tania 1652 Vorarlberg 3½ 6,75 0 3 
3 5 Mattersberger Melanie 1604 Kärnten 3½ 6,25 0 3 
4 6 Krumphals Ingrid 1555 Steiermark 2½ 4,25 0 1 
5 3 Rampler Evelyne 1586 Burgenland 1½ 1,25 0 1 
6 4 Fleischhacker Margret 1293 Burgenland 0 0,00 0 0 

 
 
Endstand M-U16 
Rg. SNr Name Elo Bundesland Pkte BH BHm SB Sieg 

1 1 Kast Anne 1722 Burgenland 6 26½ 18 21,75 5 
2 2 Klinger Michaela 1616 Wien 6 24 18 19,00 5 
3 4 Grafeneder Julia 1584 Oberösterreich 4½ 24½ 18½ 11,25 4 
4 3 Neuhold Sabine 1592 Steiermark 4 26 20 10,75 3 
5 7 Kroell Katja-Maria 1496 Steiermark 3½ 28 19½ 11,25 2 
6 6 Pessenteiner Stefanie 1556 Salzburg 3½ 23½ 17½ 6,25 3 
7 10 Siehs Karin 1316 Tirol 2½ 24 18 3,75 2 
8 9 Brueckler Michaela 1329 Kärnten 2½ 22½ 16½ 4,25 2 
9 8 Pittnauer Eva 1357 Burgenland 2½ 20½ 16 5,25 1 

10 5 Kainz Andrea 1583 Niederösterreich 0 25½ 17 0,00 0 
 
 
 
 
Termine 
 

 28. April 2003, Gleisdorfer Stadtmeisterschaft  
Nennungsschluss 18.00, anschließend 1.Runde. 
 30. April - 04. Mai 2003, Semriach 

Open, 5 Runden. 
 01. Mai 2003, Krieglach,  

Bauernfeind Gedenkturnier, Schnellschachturnier. 
 
Detaillierte Ausschreibungen siehe unter www.chess.at/styria 
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